
  

 

Alle Infos auch neu gestaltet im Web: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

KIRCHENNACHRICHTEN 

Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz Mai / Juni 2014 

Unser Posaunenchor mit Gästen aus Großpösna 

nach dem Gottesdienst am 31. März 2014. 
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ANGEDACHT 

„Wie lieblich ist der Maien aus lauter Gottesgüt, des 
sich die Menschen freuen, weil alles grünt und blüht.“ 

(Wie lieblich ist der  Maien EG 501) 

Das morgendliche Zwitschern der Vögel, warme Sonnenstrahlen, 
das satte Grün der Bäume und die berauschende Farbenpracht der 
ersten Blumen im Jahr -  wir können den Frühling sehen, riechen 
und fühlen! Im Anschluss an die zurückliegenden dunkleren und 
kälteren Tage dürfen wir nun die erwachende Natur erleben. Wär-
me, Licht und Wasser, zuweilen etwas Dünger, nähren die Pflanzen 
und lassen sie erblühen.  

Wie ist das mit uns? Was lässt uns aufblühen? Was hilft uns beim Aufrichten nach 
Stürmen und Durststrecken? Jeder hat darauf ganz eigene Antworten.  

Ob im Glück oder in Sorge, in Freude oder in Trauer, in Hoffnung oder in Verzweif-
lung – für viele ist ein bewusstes Innehalten, ein Gebet, ein Gespräch mit dem Part-
ner oder einem Freund stärkend und stützend. Es kann sich wie ein warmer Sonnen-
strahl anfühlen und sich wie Balsam auf unsere Seele legen. Gottes Liebe wird uns 
auf vielfältige Weise zuteil und wir können sie an unsere Mitmenschen weitergeben. 
Wie erfahren durch ihn, wie uns die Gemeinschaft trägt und wie wir zu Getragenen 
werden. 

Zum Innehalten und Auftanken finden Sie in den nächsten Wochen in Ihrer Kirch-
gemeinde reichlich Gelegenheit! Das Orgelkonzert zum 19. Orgelweihjubiläum, der 
Festgottesdienst anlässlich des 60-jährigen Bestehens des Posaunenchores, der Him-
melfahrtsgottesdienst auf dem Colmberg und die Konfirmation seien als Höhepunk-
te besonders hervorgehoben. Sie sind sehr herzlich dazu eingeladen! 

„Alles neu macht der Mai“ – mit Blick auf die diesjährige Wahl des Kirchenvor-
standes müsste es heißen „Alles neu macht der 14. September“. Können Sie sich vor-
stellen, sich in die Arbeit des Kirchenvorstandes einzubringen? An wen denken Sie 
wenn es darum geht, die Gemeinde zu vertreten? Im Moment genießen wir den 
Frühling und erwarten in Vorfreude den Sommer. Die Zeit vergeht jedoch meist viel 
zu schnell. Daher möchte ich Sie bereits an dieser Stelle bitten, über eine Kandidatur 
für den Kirchenvorstand nachzudenken oder ein Gemeindeglied dazu zu ermutigen. 

Es sind verschiedene Gaben; aber es ist „ein“ Geist. Und es sind verschiedene Äm-
ter; aber es ist „ein“ Herr. Und es sind verschiedene Kräfte; aber es ist „ein“ Gott, 
der da wirkt alles in allen. In einem jeden offenbart sich der Geist zum Nutzen aller 
(1.Korinther, 12). 

Es grüßt Sie herzlich,  

Katharina Kubitz  
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GOTTESDIENSTE  MAI / JUNI 

Monatsspruch Juni (Gal.5,22-23) Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Frie-
de, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung. 

01. Juni Exaudi      Pfrn. Reichelt 

10.45 Uhr Lww Gottesdienst 

08. Juni Pfingstsonntag     Pfrn. Thiel 

14.00 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmation 

09. Juni Pfingstmontag     Pfr. Weber 

10.00 Uhr Pbh Abendmahlsgottesdienst in Probstheida 

15. Juni Trinitatis      Pfr. i.R. Wünsche 
10.00 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Jubelkonfirmation (siehe Seite 14) 

22. Juni 1. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

10.45 Uhr Lww Gottesdienst mit Taufe 

24. Juni Johannistag      Pfrn. Thiel  

18.00 Uhr Lww Andacht auf dem Friedhof (siehe Seite 14) 

29. Juni 2. So. nach Trinitatis     

12.00 Uhr Abschlussgottesdienst im Zentralstadion zum Landeskirchentag 2014 

Monatsspruch Mai (Gal. 3,28) Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave 
noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau; denn ihr seid allesamt einer Christus Jesus. 

04. Mai Misericordias Domini    Pfrn. Thiel 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

11. Mai Jubilate      Pfrn. Thiel 
10.00 Uhr Lww Festgottesdienst 60 Jahre Posaunenchor mit KiGo (siehe Seite 4) 

18. Mai Kantate      Pfr. Günzel 

10.45 Uhr Lww Musikalischer Gottesdienst mit Taufe (siehe Seite 4) 

25. Mai Rogate      Pfr. Bauer 

09.15 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst  

29. Mai Christi Himmelfahrt    Fam. Menz/Posaunenchor 

10.00 Uhr Lww Gottesdienst auf dem Colmberg 

Monatsspruch Juli (Ps.73,23-24) Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich 
bei meiner rechten Hand, du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende 
mit Ehren an. 

06. Juli 3. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

14.00 Uhr Lww Gottesdienst für Große und Kleine zum Abschluss des  
Kinderkirchentages 2014, Taufgedächtnis zum 2. Quartal, anschließend Gemeindefest 
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EINLADUNG 

Der Posaunenchor wird 60... 
… und das wollen wir feiern! Dafür haben wir das Wochenende 
10./11. Mai 2014 gewählt. Seien Sie als Kirchgemeinde, in der wir seit 
60 Jahren Gottesdienste, Jubilare und Gemeindefeste begleiten, einge-
laden zu geselligem Beisammensein und gemeinsamem Erinnern an 
die vergangenen Jahre.  

Mittwoch, 7. Mai 2014, 20 Uhr - Orgelkonzert 

An der Gottfried-Hildebrand-Orgel: Universitätsorganist  Daniel Beilschmidt 

„Mit Pfeifen und Posaune(n)“ Konzert zum 19. Orgelweihjubiläum und als Auftakt 
zum 60. Bläserjubiläum. Es wird kein Eintritt  erhoben  –  die Kollekte  am Ausgang 
ist für die Kirchenmusik bestimmt. 

Samstag, 10. Mai, 19 Uhr - Festkonzert „5x vituos“ 

Classic Brass gastiert zum ersten Mal in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Lie-
bertwolkwitz. Aus Anlass des 60-jährigen Jubiläums des Posaunenchores Liebert-
wolkwitz spielen die Musiker ein Festkonzert unter dem Titel »5 x virtuos«. Freuen 
Sie sich auf ein unvergessliches Konzerterlebnis! Karten im Vorverkauf zu 15€ / er-
mäßigt 10€ im Pfarramt Liebertwolkwitz / Adler-Apotheke Liebertwolkwitz / Auto-
Dienst Geistert / Bäckerei Eßrich / Musikalienhandlung M. Oelsner. Restkarten zzgl. 

€ 2,- an Abendkasse sowie Abendbrot vom Grill gibt es ab 18 Uhr. 

Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr - Festgottesdienst  

Der Festgottesdienst in der Kirche zu Liebertwolkwitz wird ausgestaltet vom Posau-
nenchor und Gästen. Danach laden wir Sie zum gemeinsamen Essen, schwatzen, rät-
seln ...ein - um mit uns Zeit zu verbringen und Erinnerungen auszutauschen, oder 
Pläne zu schmieden… Wir freuen uns auf Sie!    Ihr Posaunenchor 

Musikalischer Gottesdienst zum Sonntag Kantate 

Orgel und Kirche - wunderbar restauriert - wollen in Gebrauch genommen werden. 
Viermal im Jahr ein musikalischer Gottesdienst an einem Sonn – oder Feiertag (auch 
für Gottesdienst-Muffel).  

Liturgisches wird zu Gunsten der Musik in den Hintergrund treten, eingebunden in 
das Kirchenjahr gehen Musik und Texte eine enge Beziehung ein. Das musikalische 
Spektrum erweitert sich auf Orgel plus Musiker/in oder Sänger/in. Freuen Sie sich 
auf den folgenden Termin :  

Sonntag „Kantate“, 18. Mai 2014, 10.45 Uhr „Wo man singt, da lass Dich ruhig 
nieder...“ mit Bernadette Glaßl / Anne Gräfe, Gesang, Gabriele Wadewitz, Orgel. 
Pfr. Günzel hält das Geistliche Wort. Herzliche Einladung zum Zu-Hören!  
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GEMEINDEGRUPPEN 

Posaunenchor  
 Dienstag 19.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenchor (zur Zeit keine regelmäßigen Proben, Kontakt über Kantorin A. Herr) 

Kinderkirche mit Schulkindern 

Klasse 1 - 3 Donnerstag  16.00 Uhr   Kantorat 

Klasse 4 - 6 Donnerstag 17.00 Uhr   Kantorat 

Konfirmanden  

 Freitag 16.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

Junge Gemeinde  

 Montag 18.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

Seniorenkreis 14. und 28. Mai / 11. und 25. Juni 

 Mittwoch 14.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gesprächskreis 21. Mai (in Lww) / 25. Juni (in Holzhausen) 

 Mittwoch 19.30 Uhr   Pfarrhaus 

Pfarrhausfrühstück 06. Mai / 03. Juni / 01. Juli  

 Dienstag 09.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gruppe „Holzwolken & Musikanten“ 

 Freitag 18.00 Uhr   Kantorat / Hhs / Pbh 

Elterncafé 10. und 24. Mai / 14. Juni / 12. Juli  

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat / Pfarrhaus 

Konfirmation 2014 
Die Kirchgemeinde Liebertwolkwitz darf sich dieses Jahr über zwei Konfirmandin-
nen und einen Konfirmanden freuen: Mirjam Wagner, Nathalie Zech und John Hohl-
bein. 

Die Vorstellung der drei ist am Sonntag Miserikordias Domini, 4. Mai 2014 um 
10.45 Uhr. Die Konfirmation findet im Rahmen des Festgottesdienstes zum Pfingst-
sonntag , am 8. Juni 2014 um 14.00 Uhr statt.        Pfrn. Thiel 

Kur 

Pfarrerin Thiel wurde zusammen mit ihren Kindern eine Kur genehmigt. Vom 15. 
Mai bis 5. Juni 2014 wird sie nicht im Dienst sein. Pfarrer Weber vertritt sie in allen 
Angelegenheiten der Kasualien. Für Gottesdienstvertretung ist gesorgt. 
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Gemeinsame Bibelwoche 2014 im 
Lutherzimmer von Liebertwolkwitz 

An drei Abenden im März haben wir, wie schon 
zweimal davor, die diesjährige ökumenische Bibel-
woche gemeinsam, also die Holzhausner und die 
Liebertwolkwitzer, besucht.  

Wir waren eine erfreulich mittelgroße Runde und 
wenn sich noch ein paar Brüder und Schwestern aus Holzhausen und Zuckelhausen 
mehr auf den Weg nach Liebertwolkwitz trauten, wäre das sehr schön - schauen wir 
optimistisch nach 2015! 

Aus dem vorgesehenen Text aus dem Buch Genesis haben wir die Josefsgeschichte, 
die ja wohl keinem fremd war, mit drei verschiedenen PfarrerInnen bedacht und für 
uns neu erschlossen. 

Wir konnten wiedermal erleben, wie diese uralte Geschichte uns ganz aktuell angeht, 
weil auch unsere Probleme im Zusammenleben in der Familie, das Ertragen von  
Glück und Unglück, Neid und Mißgunst, die Zwiefältigkeit im Umgang mit Fremden 
oder sich fremd zu fühlen, sich in der Lebensgeschichte des Josef widerspiegeln, dann  
aber auch, weil es Gott mit uns gut meint, spüren dass wir geführt, gehalten und ge-
borgen sind. 

Und wenn wir vergeben können, auch unsere Fehler vergeben werden. Wenn man 
sich Gottes Plan anvertraut und die Höhen und Tiefen, die er für uns nicht ausspart, 
annimmt, wird unser Leben glücken. 

Dank sei den Organisatoren, die diese Abende vorbereitet und den Tisch so freund-
lich gedeckt haben.     Helga und Volker Wiesner aus Holzhausen 

RÜCKBLICK / VORSTELLUNG 

Leiterin Seniorenkreis stellt sich vor 

Mein Name ist Christine Thamm. Geboren wurde ich 
im März 1948 in Plauen / Vogtland. Über viele Jahre 
übte ich den Beruf einer Krankenschwester aus. 
Durch meine Eheschließung im Jahre 1994 fand ich 
sehr schnell Kontakt zur Kirchgemeinde Liebertwolk-
witz. Der hiesige Gesprächskreis wurde bald zu einem 
inhaltsreichen Anlaufpunkt für mich. Seit meinem Rentnerdasein suchte ich noch 
eine Möglichkeit, für andere Menschen da zu sein. Somit ergab sich die schöne Auf-
gabe, den Seniorenkreis weiterzuführen. Wir pflegen eine gute Gemeinschaft, für die 
Themen aus der Bibel, Gesang und das "Füreinander da sein" bestimmend sein sol-
len. Schauen Sie gerne mittwochs im Pfarrhaus vorbei.          Ihre Christine Thamm 
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KIRCHE MIT KINDERN 

Liebe Kinder, liebe Familien,  

kaum zu glauben:  

Der letzte „Kinderkirchen-Tag“ liegt schon bald ein Jahr 

zurück. Da wird es höchste Zeit, dass wir euch zu dem nächsten ein-
laden! Einen ganzen Tag mit vielen anderen Kindern verbringen, er-
zählen, spielen, musizieren, basteln, in eine biblische Geschichte ein-
tauchen, … 

Alle Kinder der Klassen 1 – 6 aus Holzhausen, Probstheida und Lie-
bertwolkwitz treffen sich am Samstag, den 5. Juli 2014  

                     von 9.30 bis 16.00 Uhr  

                     im Kantorat, Kirchstr. 10, Liebertwolkwitz. 

Spiel- und Bastelmaterial, Lieder und Instrumente, Kostüme und ein gemeinsames 
Mittagessen warten auf euch. Ihr bringt bitte Freunde, gute Laune und einen Kosten-

beitrag von 3,50 € mit. Gleich am darauffolgenden Sonntag, 6. Juli 2014 wollen wir 
um 14 Uhr im „Gottesdienst für Große und Kleine“ in der Liebertwolkwitzer Kir-
che vorstellen, was wir erlebt haben. 

Weiter gefeiert wird dann beim anschließenden Gemeindefest rund um die Kirche. 
Wir freuen uns auf ein fröhliches Wochenende und auf euch! 

Eure Barbara Hühler  und Sabine Menz mit Team 

Bitte meldet euch bis Ende Juni 2014 an bei: 
Sabine Menz (Tel. 0341/8615930 / kinder@kirche-liebertwolkwitz.de) oder 
Barbara Hühler (Tel. 0152/56175068 / gemeindepaed.barbara.huehler@kirchenquartett.de) 

 

Die Kirchenmäuse: 

Unsere nächsten Treffen sind samstags am 

10. Mai und 24. Mai, 14. Juni und 12. Juli  

jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr, im Kantorat, Kirchstr. 10 

Am Samstag, den 28. Juni 2014 möchten wir den Familientag im 
„Museum der bildenden Künste“ besuchen. Treffpunkt an diesem 
Tag ist die Endstelle der Straßenbahnlinie 15 ( Meusdorf), 10.00 Uhr. 

Große und Kleine fahren gemeinsam ins Bildermuseum, 

die Aufsichtspflicht liegt bei den Erziehungberechtigten. 

Bitte sprechen Sie mich zwecks Anmeldung an. 

Zu allen „Mäusestunden“ und dem gleichzeitigen Elterncafe  sind immer wieder 
neue kleine und große Gesichter willkommen!  

Nehmen Sie Kontakt auf oder schnuppern Sie einfach rein! 

Ihre Sabine Menz 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Wahl der Kirchenvorstände 2014 

Liebe Kirchgemeindeglieder! 

Die Wahl des neuen Kirchenvorstandes im September liegt uns besonders am Her-
zen. Deshalb informieren wir Sie bis dahin in unseren Kirchennachichten. Wir möch-
ten Sie bitten uns dabei zu unterstützen. Bitte überlegen Sie, ob Sie sich eine Mitarbeit 
im Kirchenvorstand vorstellen können. Oder : Nehmen Sie Anteil und sprechen Sie 
Menschen an, die Sie sich im Kirchenvorstand wünschen. Unterstützen Sie sie bei der 
Entscheidung, sich der Wahl zu stellen. Ebenso bitten wir jetzt schon darum, durch 
ihre Beteiligung an der Wahl dem neu zu bildenden Kirchenvorstand ihr Interesse an 
der künftigen Arbeit für die Gemeinde und Ihr Vertrauen zu zeigen. Sie können mit-
bestimmen, wer die Gemeinde führt und Ihre Interessen nach außen vertritt. 

In unserer Kirchgemeinde sind von den Wahlberechtigten 5 Kirchenvorsteher/ Kir-
chenvorsteherinnen zu wählen und 2 zu berufen. Die Wahl findet am 14. September 
2014 im Anschluss an den Gottesdienst im Pfarrhaus statt. 

Am Wahltag verhinderte Kirchgemeindeglieder können ihr Wahlrecht per Briefwahl 
ausüben. In diesen Fällen ist bis zum fünften Tag vor dem Wahltag mündlich oder 
schriftlich ein Wahlschein beim Kirchenvorstand zu beantragen. 

Wer ist wahlberechtigt? 

Das sind alle, die zu unserer Kirchgemeinde gehören, die das 14. Lebensjahr vollen-
det haben, die konfirmiert oder als Erwachsene getauft sind und Kirchgeld zahlen. 

Einsicht in die Wählerliste und Auskünfte über die Wahlberechtigung von Kirchge-
meindegliedern werden vom 6. Juli 2014 ( Gottesdienst und Gemeindefest ) bis 20. 
Juli 2014 im Pfarramt zu den Öffnungszeiten erteilt. Jeder Wahlberechtigte kann 
dann bis zum 17. August 2014 Einsprüche gegen die Vollständigkeit und Richtigkeit 
der Wählerliste schriftlich und unter Angabe der Gründe an den Kirchenvorstand 
richten. Der Kirchenvorstand hat binnen von zwei Wochen darüber zu entscheiden. 

Die Wählerliste wird eine Woche vor dem Wahltag geschloßen. 

Wer kann als Kirchenvorsteher/Kirchenvorsteherin vorgeschlagen werden? 

Vorgeschlagen werden können wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder, die am Wahl-
tag das 18. Lebensjahr vollendet und das 68. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 

Wahlvorschläge: 

Die Wahlvorschläge müssen von mindestens fünf Wahlberechtigten unserer Kirchge-
meinde mit vollständiger Namens- und Wohnangabe unterschrieben sein und bis 
zum 03. August 2014 im Pfarramt eingereicht werden. Dazu ist im Gemeindebüro 
und auf unserer Webseite ein Blatt zum einfachen Ausfüllen erhältlich. 

Bei Fragen sprechen Sie uns gerne an -      Ihr Kirchenvorstand  
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KIRCHENMUSIK 

Die Wandernden Musikanten und  

Hausmusikkonzert am 18. Mai 2014 um 16 Uhr 
Musik ist unsere Leidenschaft... 

Wir ,,Wandernden Musikanten" haben eins gemeinsam, unsere Leidenschaft ist die 
Musik. Beim letzten Hausmusikkonzert am 2. Februar 2014 im Gemeindesaal in 
Probstheida konnte man es deutlich sehen und vor allem hören: 

Man muss kein Profi sein, um zu musizieren und das auch vorzutragen. Es wurde 
von Solisten und in Gemeinschaft gesungen und mit vielen verschiedenen Instru-
menten musiziert. Jeder machte es auf seine Art gut, Anfänger bekamen genau so 
ihren verdienten Applaus wie die fortgeschrittenen Künstler. Und das Beste ist:  

JEDER KANN MITMACHEN,  JEDER IST HERZLICH EINGELADEN DA-
BEI ZU SEIN ! Das nächste Hausmusikkonzert im Gemeindesaal Probstheida findet 
am Sonntag, dem 18. Mai 2014, um 16 Uhr statt – Einspielen im Saal ab 15 Uhr und 
Kaffeetrinken ab ca. 17 Uhr.  

Beiträge dafür nimmt bis 11. Mai Herr Löbler entgegen: helgeloebler@gmx.de 

Natürlich freuen wir ,,Wandernden Musikanten" uns jederzeit über Nachwuchs in 
unserem Team. Alle, die Musik lieben, ein Instrument spielen, es lernen wollen oder 
gerne singen, sind herzlich eingeladen zu den Proben Freitags (siehe Seite 4). Nehmen 
Sie ruhig mal Kontakt zur unserer Kantorin Annette Herr (siehe Seite 15) auf. 

Zu sehen bzw. hören sind wir wieder beim Chorfest in der Innenstadt, zur 750 Jahr-
Feier in Holzhausen, zum Fest ,,Ein Dorf im Jahre 1813" in Liebertwolkwitz, usw.... 

Wir freuen uns auf SIE, lassen sie sich begeistern, Musik bringt Freude! 

Wir alle danken Annette Herr, die unermüdlich mit viel Geduld und Lob mit uns 
arbeitet.  Vielen Dank! 

Cornelia Pötzsch 

Landeskirchentag Sachsen / Landeskirchen-Musiktage 2014 
Liebe Gemeinde, im Juni 2014 finden in Leipzig der Landeskirchentag 2014, die Lan-
deskirchenmusiktage und das bundesweite Chorfest statt, und zwar vom 25.-29. Juni 
2014. Alle Informationen zu den 3 Großveranstaltungen finden Sie im Internet unter:  

www.leipzig2014.de 

Es werden zahlreiche Gäste erwartet, die sich über Ihre Herberge freuen - bitte be-
achten Sie die Postkarten „Sänger-In sucht Sofa“! Und es wird natürlich auch uns 
Leipzigern vielfach Gelegenheit gegeben, mitzumachen – bei Konzerten, Workshops, 
Vorträgen usw.  

Vor allem möchte ich Sie einladen, beim Musizieren mitzumachen. Bitte erkundigen 
Sie sich nach dem Probenplan fürs Mitsingen.   Ihre Kantorin Annette Herr 
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60 JAHRE POSAUNENCHOR 

Ein erstes Weihnachtsblasen im Jahr 1955. 

Im Jahre 1978 spielt der Posaunenchor zur Konfirmation im Frühjahr. 



11 

 

...UND KEIN BISCHEN LEISE! 

Das Jubiläum im Jahr 2004 mit Pfrn. Bürger. 

Das Jubiläum im Jahr 1999 mit Pfr. Münnich und Kantorin Gabriele Wadewitz. 
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EINLADUNGEN 

Liebe Interessierte, liebe Freunde und Weggefährten, 

sehr herzlich lade ich zur Teilnahme an den beiden Seminaren im Haus der Stille in 
Grumbach ein. Gern kann diese Information auch an weitere Interessierte weiterge-
geben werden: 

09. Mai– 11. Mai 2014 

Heimat haben in der Zeit – Das Labyrinth als Symbol gelingenden Lebens entdecken 

Das Labyrinth gehört zu den ältesten Menschheitssymbolen. Ein Weg führt sich win-
dend zur Mitte. Wie groß der Umweg auch immer sein mag: Ich werde in der Mitte 
ankommen und das Labyrinth auch wieder verlassen. Im Gehen und in der Betrach-
tung hilft das alte Ostersymbol auf seine ganz eigene Weise zu einer neuen Sicht auf 
das Leben. 

Leitung: Thomas Schönfuß, Grumbach; Bettine Reichelt, Leipzig 

27. Juni– 29. Juni 2014 

Die heilende Kraft des Schreibens und der Bewegung. Auszeit im Alltag 

Über den kreativen Zugang des biographischen Schreibens und der tänzerischen Be-
wegung, kann der Zugang zum "roten Faden" im eigenen Leben neu oder vertieft 
bewusst werden. In den Erinnerungen ist eine Form des Segens zu finden. Die Teil-
nehmer sind eingeladen, dem tiefen Sinn des eigenen Lebens nachzuspüren. 

Leitung: Angelika Koraus und Bettine Reichelt 

Anmeldung bis zum 8. Mai bzw. 18. Juni 2014 und weitere Informationen jeweils 
unter: http://www.haus-der-stille.net - Mit freundlichen Grüßen, 

Bettine Reichelt 

Gemeinderüstzeit 2014 

Dieses Jahr werden wir wieder gemeinsam mit 

unserer Schwesterkirchgemeinde Holzhausen-

Zuckelhausen in die Sächsische Schweiz nach 

Rathen in das tolle Haus Felsengrund (www.felsengrund-rathen.de) fahren. Das Wochen-

ende vom 31. Oktober bis 02. November 2014 ist der Termin für Ihren Kalender. 

Die Preise sind ähnlich zu 2013. Genauere Infos zur Anmeldung finden Sie im nächs-

ten Gemeindeblatt. Wir freuen uns, wenn Sie mitkommen! 

Der Vorbereitungskreis 
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SAMMLUNG  

Die Haus- und Straßensammlung 2014 

der Ev.- Luth. Landeskirche Sachsens 

findet vom 23. Mai  bis 1.Juni statt. 

 

Es wird gesammelt unter dem Motto: 

...und plötzlich musste ich pflegen... -  

entlastende Angebote für pflegende Angehörige... 

 

Manchmal kommt es über Nacht: Ein Angehöriger wird pflegebedürftig.  

Doch Pflegebedürftigkeit ist für Betroffene und Pflegende eine große Herausforde-
rung. Meist geht sie mit dem Wunsch einher, in den „eigenen Wänden“ versorgt und 
gepflegt zu werden. Auf die Angehörigen kommen damit vielfältige physische und 
psychische Belastungen zu.  

Oftmals nimmt der Bedarf an Unterstützung im Laufe der Zeit so zu, dass den Ange-
hörigen kaum noch persönliche Freiräume bleiben und persönliche Kontakte „nach 
draußen“ immer mehr zurückgefahren werden müssen. 

Dabei sind viele von ihnen selbst schon im Rentenalter und erbringen jahrelang in-
tensive Pflegeleistungen für Eltern oder den Partner. Kommt noch die Problematik 
einer Demenzerkrankung hinzu, ist für viele dann jedes erträgliche Maß überschrit-
ten. Pflegende Angehörige sind daher dringend - zumindest zeitweise - auf Entlas-
tung angewiesen. 

„Hätte ich nur früher gewusst, dass es das gibt!“ Diesen Satz hören Mitarbeitende 
von Sozialstationen nur zu oft, wenn es um entlastende Angebote für Angehörige 
geht. Mit Sammlungsmitteln sollen daher diese entlastenden Angebote auf- und aus-
gebaut werden.  

Ergänzend zu den aus den Mitteln der Pflegeversicherung finanzierten Hilfen für 
pflegende Angehörige sollen weitere Unterstützungsmöglichkeiten angeboten wer-
den: Beratung, Möglichkeiten des Austausches Betroffener untereinander, sowie An-
gebote, die eine "Auszeit" von der Pflege ermöglichen.  

Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer Spende – damit auch Menschen 
mit hohem Unterstützungsbedarf mehr selbstbestimmte und selbstverständliche Teil-
habe ermöglicht wird! Vielen Dank auch dafür, wenn Sie selbst als Spendensammler 
aktiv mitwirken wollen und können!  

Spendenbüchsen stehen ab 19. Mai 2014 im Pfarramt bereit.  
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AUS DEN FAMILIEN & DANK 

Impressum 
Ihre Beiträge für die nächsten Kirchennachrichten sind immer herzlich willkommen. 
Manchmal ist es platztechnisch notwendig, eingegangene Texte - wenn möglich nach 
Rücksprache - zu kürzen / zu ändern. Bitte schreiben Sie uns Ihre Meinung per Post 
oder E-Mail, damit wir das Blatt noch besser nach Ihren Wünschen gestalten können. 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 7. Juni 2014. 
Herausgeber:  Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
   Der Redaktionskreis im Auftrag des Kirchenvorstandes: 
   M. Flach, S. Menz, P. Wagner, D. Müller, Chr. Pertzsch 
   Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
   E-Mail:  redaktionskreis@kirche-liebertwolkwitz.de 

Christlich bestattet wurden: 

Margarete Sperling, geb. Zschau im Alter von 95 Jahren 
Irmgard Kunze, geb. Keller  im Alter von 91 Jahren 
Edith Rother, geb. Hermann im Alter von 94 Jahren 
Erich Geistert, im Alter von 91 Jahren 
Lisa Bartolein, geb. Höhl, im Alter von 89 Jahren 
Leonore Urbanetz, geb. Henze im Alter von 92 Jahren 

 

Gott sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unseren Herrn Jesus Christus! 
              (1. Korinther 15,57) 

Konfirmationsjubiläum 
Die diesjährige Jubelkonfirmation feiern wir am Sonntag  
Trinitatis, dem 15. Juni 2014, 11.00 Uhr mit Pf.i.R. Wünsche. 

Eingeladen sind alle hier und auch auswärts Eingesegneten der 
Jahrgänge 1989, 1964, 1954, 1949, 1944  und früher.  

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis zum 30. Mai 2014 im 
Pfarramt (Telefon: 034297/42486) an. 

Johannisandacht 

Am Dienstag, 24. Juni 2014, 18.00 Uhr,  

auf dem Friedhof, bei unbeständigem Wetter in der Kapelle. 

In dieser Andacht gedenken wir der Verstorbenen, die auf unse-

rem Friedhof vom 25. Juni 2013 bis zum 24. Juni 2014 bestattet 

wurden. 
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ALLGEMEINES 

Unsere Anschrift: 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon/Fax: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Öffnungszeiten Kanzlei:    
Montag, Freitag 09.00 Uhr -12.00 Uhr 

Dienstag 14.00 Uhr -18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag geschlossen 

Pfrn. Thiel:  Pfr. Weber: 
Telefon: 034297 / 986732 Telefon:  0341 / 8 78 1331 
E-Mail:  thiel-c@t-online.de E-Mail:   pfarrer.weber@kirchenquartett.de 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Friedhofsmeister  Andreas Haferkorn 0163 / 4 20 6488 
Gemeinde- und Friedhofsverwaltung  Michaela Flach   034297 / 4 24 86 
Kantorin  Annette Herr  0341 / 5 61 4613 
  kantorin.herr@kirchenquartett.de 

Organistin  Gabriele Wadewitz 0341 / 8 77 5899 
  g.wadewitz50@gmx.de 
Gemeindepädagogin  Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 
  kinder@kirche-liebertwolkwitz.de 

Posaunenchor / Krabbelkreis  Daniela Pertzsch 034297 / 775233 
  elterncafe@kirche-liebertwolkwitz.de 
Seniorenkreis  Christine Thamm 034297 / 4 58 13 
  senioren@kirche-liebertwolkwitz.de  
Vorsitzender des Kirchenvorstandes  Reinhold Pertzsch 034297 / 4 26 89 
  reinhold.pertzsch@gmx.de 

Bankverbindungen: 

Kirchgeld   Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15  IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 
Konto:  16 37800 015 Bankleitzahl: 350 601 90 Konto: 16 37800 023    Bankleitzahl: 350 601 90 

Kontoinhaberin:    Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) BIC:  GENODED1DKD 

Spenden 
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 
Konto:  16 20479 060  Bankleitzahl: 350 601 90 

Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen)  
Zahlungsgrund:   1824 + Spendenzweck  (Den Spendenzweck bitte angeben!) 
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LANDESKIRCHENTAG 2014 

Ein Tag für Familien im Bildermuseum 

„Hier stehe ich und …sehe, höre, rede, male, tanze, singe…“ – 

Unter diesem Thema wird im Museum der bildenden Künste der Stadt Leipzig ein 
Familientag im Rahmen des Landeskirchentages am 28. Juni 2014 stattfinden. 

Eingeladen sind Familien und Kindergruppen, die dem Thema am einzigartigen Ort 
des Bildermuseums mit (fast) allen Sinnen begegnen möchten. Es geht auf eine große 
Entdeckungsreise. Die Bilder des Museums führen uns in vergangene Zeiten. Viele 
Bilder des Museums erzählen biblische Geschichten und Geschichten unserer Kirche. 
Das greifen wir auf und setzen es in einem vielfältigen Programm zum Mitmachen 
und Staunen um. In diesem Museum kann man mehr als Bilder ansehen. 

Kommt und lasst euch begeistern! 

Das erwartet euch: 

Eine Bibelarbeit für die ganze Familie + eine Tanzaktion und ein Workshop zum 
biblischen Erzählen mit Wilfried Macht + Wunderbundt + die Kinder Luther Welt + 
vielfältige Spielaktionen im und um das Museum herum + Zirkus Applaudino + ein 
Schnellzeichner + Schminken für Kinder + ein Bilderwürfelpuzzle + eine Ausstel-
lung zu Martin Luther + Theater im Aufzug + Liedermacher Volkmar Funke + 
Fachvortrag durch Helmut Hanisch + Liedermacher Jonathan Leistner + Leselust + 
Fachvortrag: Das Bild im Kinderzimmer + Kinder zeigen Kindern ein besonderes 
Bild + Restauratoren des Museums über die Schulter geschaut + Godly play + Fach-
vortrag: Das Bild in der Kinderbibel + eine Druckerpresse + kreatives Gestalten mit 
Naturmaterial + Theater + und vieles mehr … 

Fotowettbewerb: 

„Hier stehe ich …“, sagte Martin Luther 

Wir fragen: Wo stehst du? Also, wo stehst du besonders gern? Mit wem stehst du 
gern zusammen? Gibt es Orte, an denen du nicht gern stehst? Lass dich fotografieren 
oder fotografiere selbst und schicke das Foto ein. Für den Fotowettbewerb zum Lan-
deskirchentag ist die Internetseite www.fotos-leipzig2014.de  freigeschaltet. 

Angaben zur Einsendung: Name – Anschrift – Alter – Wie ist das Foto entstanden? 

Mit der Einsendung des Fotos gibt der Einsender die Bildrechte zur Veröffentlichung 
frei. Man kann nur mit einem Foto am Wettbewerb teilnehmen. Alle Fotos werden 
im Museum der bildenden Künste ausgestellt. Die Prämierung findet am 28. Juni 
2014 um 14.00 Uhr im Museum d. b. K. statt. Kategorien für die Prämierung der 
Bildmotive sind: Einzelpersonen / Familien / Gruppen. 

An diesem Tag ist der Eintritt im Museum der bildenden Künste frei. Beim Zentrum 
Kinder kann keine Kinderbetreuung angeboten werden, die Aufsichtspflicht liegt für 
alle Veranstaltungen bei den Erziehungsberechtigten. 

Es freut sich auf euren Besuch   Das Vorbereitungsteam des Familientages 


